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Am Ende der Saison stehen die Finalläufe der einzelnen Klassen auf dem Programm zu dem 
der ADAC die besten Fahrer jeder Klasse eingeladen hat, und wie immer fanden die Läufe 
auf der Solitude statt. Da die Läufe nicht mehr zur Meisterschaft zählen können die Fahrer 
voll auf Angriff fahren. In der SE Klasse hatte sich Kevin Bubeck qualifiziert und war mit 
dem Opel Corsa am Start. Nachdem es Sonntags morgens nicht mehr regnete wurde der Corsa 
auf Slicks umgerüstet. Kurz vor dem Start jedoch sorgten dann nochmals dunkle 
Regenwolken für etwas Unruhe, aber die Wolken verzogen sich ohne Regen. Nach einer 
fehlerfreien Einführungsrunde konnte er sich im ersten Lauf noch etwas steigern handelte sich 
aber 3 Strafsekunden ein wegen einer umgeworfenen Pylone. Im zweiten Lauf  der nochmals 
schneller war kamen ebenfalls 3 Strafsekunden dazu und so stand am Ende Platz 2 für Ihn 
fest. Nun ging es zur Siegerehrung bevor es nachmittags mit dem Opel Corsa Cup Finale 
weiterging für das er sich ebenfalls qualifiziert hatte. Das Wetter hatte sich wieder 
verschlechtert und so fing es beim Start der Klasse 3/23 an zu regnen. Die ersten Fahrer hatten 
noch Glück da die Strecke noch nicht allzu nass war .Als 6. ging Kevin Bubeck auf die 
Strecke aber der Regen war zu stark um noch gute Zeiten fahren zu können, dafür kam er 
fehlerfrei durch den Kurs. Der Regen wurde immer stärken was auch die nachfolgenden 
Fahrer zu spüren bekamen denn es gab kaum mehr ein Lauf der fehlerfrei war. Im zweiten 
Lauf konnte er sich nochmals steigern und blieb ebenfalls fehlerfrei. Am Ende belegte er Platz 
4 ein Ergebnis mit dem er unter diesen Umständen zufrieden sein konnte.  
 
 


